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In tiefer Trauer gedenken wir des Todes unseres  
Kollegen Manuel. Er wurde bei einem Einsatz des 

Spezial-Einsatz-Kommandos  
in Erfüllung seiner dienstlichen Pflichten von einem 

Rechtsbrecher getötet. 
 

Unser Gedenken gilt  
seinen Angehörigen und Freunden. 

 
Die Trauerfeier des Landes findet am Donnerstag, 
25. März, 14:00h, in unserer Fachhochschule auf 
dem Hahn statt. Die Beisetzung erfolgt im engen 

Familien- und Freundeskreis. 
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Studie „Gewalt gegen Polizeibeamtinnen und –beamte“ 
 
FRIST VERLÄNGERT! Das Kriminologische 
Forschungsinstitut Niedersachsen (KFN) hat die Frist 
zum Ausfüllen der Befragungsbögen auf den 28. März 
verlängert. Ernst Scharbach: „Wir bitten alle 
Kolleginnen und Kollegen nachdrücklich, an der Be-
fragung teilzunehmen. Dabei sind nicht nur jene gefragt, 
die schon Gewalt gegen Kolleginnen und Kollegen (mit-) 
erlebt haben, sondern gerade auch solche, die bisher 
davon verschont geblieben sind!“ 
 

 
„Wieviel Frau verträgt die Polizei?“ 
Die rheinland-pfälzischen GdP-Frauen waren mit einer Delegation der Landes-
frauengruppe auf der Bundesfrauenkonferenz (07.-09.03.2010) vertreten. 
 

Mit der Frage "Wie viel Frau verträgt 
die Polizei?" beschäftigte sich die 5. 
Bundesfrauenkonferenz in Potsdam. 
Von Rheinland Pfalz reisten fünf 
Frauen an, siehe Foto (von links nach 
rechts: Rita Schumacher (stell. Vor-
sitzende), Silvia Silva (BG Rheinpfalz), 
Steffi Loth (Vorsitzende), Belinda 
Schreurs (BG Mainz) und Sylvia Kropp 
(BG Trier). 
 
Die Anträge beschäftigten sich u.a. mit 

der Forderung nach Beibehaltung der Stimm-und Antragsrechte in den DGB-
Gremien, der Novellierung des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG), 
Führungsfunktionen für Frauen, faire Beurteilungen und nicht zuletzt mit der 
Chancengleichheit von Frauen im allgemeinen. 
 
Denn als Fazit der Konferenz dürfte folgende Aus-
sage zu ziehen sein: Die Polizei verträgt viele 
Frauen in ihren Reihen, wenn die richtigen 
Rahmenbedingungen vorliegen! 
 
In diese Richtung wird sich der neugewählte 
Bundesfrauenvorstand in Zukunft engagieren, be-

stehend aus 
der neu-
gewählten Vorsitzenden Dagmar Hölzel, BW; 
Martina Filla, NW; Erika Krause-Schöne, 
BuPo; Christiane Kern (BY) und Wilma 
Wäntig (MP), siehe auch Berichterstattung in 
der Deutschen Polizei. 
 
Als symbolischen Akt anlässlich des Inter-

nationalen Frauentages am 08. März stiegen Luftballons mit Wünschen in Sachen 
Zukunft von Frauen bei der Polizei in den Himmel. 
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Armuts- und Reichtumsbericht 
Der 4. Armuts- und Reichtumsbericht des Landes Rheinland-Pfalz 2009/2010 ist 
erstellt. Der Bericht ist im Internet unter zum Download eingestellt. 
http://www.masgff.rlp.de/soziales/armutsbekaempfung/   
 
 
Beihilfeabrechnung immer noch zu lang 
Nachdem der Finanzminister in seinem Schreiben von November 2009 mitgeteilt 
hatte, dass die Bearbeitungszeit bei der Beihilfe wieder gesunken sei, meldeten sich 
eine Vielzahl von Kolleginnen und Kollegen, bei denen die Bearbeitungszeit ihrer 
Anträge auf 4 – 6 Wochen  
angestiegen war. Diese 
langen Zeiten sind nicht zu 
akzeptieren! Daher hat die 
GdP Herrn Dr. Carsten Kühl 
nochmals angeschrieben, 
ihm mehrere Einzelbeispiele 
geschildert und um 
dringende Abhilfe gebeten. 
Es dürfte schwerfallen, die 
Vielzahl von Einzelbei-
spielen pauschal zu be-
antworten bzw. nur all-
gemeine Entschuldigungsgründe anzuführen. Personalengpässe bei der OFD dürfen 
nicht zu Finanzengpässen bei den Beihilfeberechtigten führen, so Heinz-Werner 
Gabler. 
 
Leserbrief zum Esel-Lieblings-Zitat aus KB Feb10 
„Hallo, 
Heiner Geißler ist ein alter Mann, der auch mal historische Überlieferungen falsch 
darstellt. Nach den römischen Geschichtsschreibern Sueton und Cassius Dio, soll 
Caligula sein Lieblingspferd Incitatus zum Konsul ernannt haben. Unabhängig 
davon soll es sich bei Pferden - im Übrigen auch Esel - um intelligente Tiere 
handeln. 
Was man von manchen Menschen, ob in Politik oder Gewerkschaft, nicht be-
zeichnen kann. Soviel dazu. 
Mit besten Grüßen 
Jens“ 
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